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Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach am 21.05.2019,

TOP 21 - Anfragen der Ratsmitglieder, ihre mündliche Anfrage zum Projekt CargoCap

Sehr geehrter Herr Krell,

in der Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach am 21.05.2019 stellten Sie unter
dem Tagesordnungspunkt OÖ 21 — Anfragen der Mitglieder — eine Anfrage zur Machbarkeits-
studie des Projekts CargoCap. Demnach habe die Hochschule Düsseldorf Fragen an lokale
Unternehmer und Gewerbetreibende zum Projekt Cargo Cap unter der Prämisse gestellt,
dass die Stadt plane, ein derartiges Projekt zu realisieren. Dabei handele es sich offensicht-
lich um eine falsche Aussage. Vor diesem Hintergrund bitten Sie um Beantwortung der
Frage, aus welchem Grund die nicht als Kompetenzzentrum für Logistikfragen bekannte
Universität Düsseldorf mit dieser Studie beauftragt worden sei, wie es dazu kommen könne,
dass die Universität die Umfrage mit einem falschen Statement einleite und ob dies nicht
Anlass sein sollte, das Projekt zu stoppen.

Diesbezüglich darf ich Ihnen mitteilen, dass die alleinige Aussage, die Stadt Bergisch Glad-
bach plane die Realisierung des Projekts CargoCap, ohne Sinnzusammenhang aus dem
Text des Anschreibens entnommen wurde. Richtig wäre es vielmehr gewesen, auch die
beiden nachfolgenden Sätze des Anschreibens an die lokalen Unternehmer mit zu zitieren,

da diese einige Wesentliche und zugleich wichtige Erläuterungen zur weiteren Vorgehens-
weise im Hinblick auf die Machbarkeitsstudie beinhalten.

Wie ich Ihnen bereits in meiner mündlichen Antwort in der Sitzung mitgeteilt hatte, liegt die
Federführung für die Umsetzung des Projekts CargoCap ebenso wenig in den Händen der
Stadt wie die Durchführung der Machbarkeitsstudie. Verantwortlich hierfür zeichnet sich
vielmehr die CargoCap GmbH, welche eigenverantwortlich die Hochschule Düsseldorf für
die Erstellung der Machbarkeitsstudie beauftragt hat. Insofern liegt es mir auch fern, etwa-
ige Aussagen zur Kompetenz der Hochschule Düsseldorf in diesem Punkt zu treffen.

www.bergischgladbach.de Allgemeine Öffnungszeiten: Bankverbindungen
info®stadt-gl.de Montag bis Freitag 9:00 - 12.00 Uhr Kreissparkasse Köln VR Bank eG Bergisch Gladbach

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr Bankleitzahl 370 502 9% Bankleitzahl 370 626 00

Abweichende Öffnungszeiten Konto 312000015 Konto 3702425017
sind oben vermerkt IBAN: DE93 3705 029903120000 15 IBAN: DES0 3706 2600 3702 4250 17

SWIFTFBIC: COKSDE33 SWIFT BIC GENONDEDIPAF



Auch wenn der genaue Text des von Ihnen genannten Anschreibens an die lokalen Unter-
nehmen inhaltlich nicht mit der Stadt Bergisch Gladbach abgestimmt war, sehe ich aufgrund
des bisherigen Verlaufs des Projekts keine Veranlassung, von einer weiteren Zusammenar-
beit mit den übrigen Kooperationspartnern bzw. der Hochschule Düsseldorf Abstand zu
nehmen.

Mit freundlichen Grüßen
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